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Stimmt - wir sind nicht perfekt!
Perfekt sind nur Maschinen - 
die machen keine Fehler.
Wir Menschen schon - das ist un-
angenehm aber menschlich:

Sitzung verpasst - die Kolleginnen
und Kollegen helfen und berichten
das Wichtigste;
keine Zeit die Bibelstunde vorzube-
reiten - die Teilnehmer leiten das
Gespräch selbst;
falsches Lied für den Gottesdienst
angegeben - das andere Lied passt
auch.

Wir Menschen sind keine Maschinen
- und das ist gut so!
Menschen werden müde und sind
nicht immer bei der Sache. 
Menschen stoßen an ihre Grenzen
und machen Fehler. 

Wir sind nicht immer so, wie wir
sein sollten. 
Wir sind nicht immer so, wie wir
gerne wären. 
Wir Menschen sind nicht perfekt
- und wir sollten es auch nicht ver-
suchen zu werden.

Aber wir bemühen uns, Fehler zu
vermeiden, Menschen aufmerksam
zu begegnen, Neuem gegenüber
aufgeschlossen zu sein und dabei
nicht jeden Firlefanz mitzumachen,

nur weil er neu zu sein scheint.
Aber perfekt sind wir nicht!
Perfekt - wenn man diesen proble-
matischen Ausdruck schon benutzen
will - ist nur einer.

Das ist Jesus Christus - der ist per-
fekt - ohne Fehler - und trotzdem
keine Maschine! Die Kirche hat
dafür allerdings einen anderen
Ausdruck, der auch besser zu Jesus
passt. Sie sagt: Jesus ist der wahre
Mensch.

„Wahrer Mensch“, das heißt nicht
Otto-Normalverbraucher, 
nicht Durchschnittsmensch, 
so wie wir irgendwie alle
Durchschnittsmenschen sind.

Sondern „wahrer Mensch“, das
heißt, Jesus ist der Mensch, 
so wie Gott ihn sich gedacht hat, 
so wie Gott ihn haben will,
so wie wir eigentlich sein sollten -
und es doch nicht sind.
Jesus tut, was er sagt.
Er lebt, was er glaubt. 
Er handelt so, dass wir darüber nur
staunen können.

Er hält die andere Backe hin und
lässt sich auch auf die linke schla-
gen, aber nicht um zu zeigen, dass
der andere ein schlechter Mensch
ist. Er hält die andere Backe hin,

weil er ihm zeigen will:
„Den Weg der Gewalt, den geh ich
nicht mit.“ Gewalt ist niemals eine
Lösung!
Das ist heute so richtig wie damals.

Das klappt bei uns nicht immer -
ich schaff es auch nicht.
Wir teilen aus - leben nach der
Devise: „Wie du mir so ich dir!“
Und nicht danach: Böses mit Gutem
zu vergelten - wie Jesus es getan
hat.

Er lässt sich ans Kreuz schlagen
- allerdings nicht damit man Kreuze
in deutschen Amtstuben aufhängt -
sondern weil Gott selbst daraus 
- aus tiefstem Unrecht - etwas Gutes
machen kann.

Wir, die vielen hauptamtlichen und
ehrenamtlichen Mitarbeitenden in
der Gemeinde, sind nicht perfekt -
und wir werden es wohl auch nie
werden. Aber - und das glaube ich -
wir sind nah dran!

Wir alle - jeder für sich - ist das
Gesicht der Gemeinde.
Daran werden wir gemessen - nicht
an unserer Perfektion 
- aber an unserer Menschlichkeit.

Ulrich Wester
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LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER,

Liebe
Leserin, 
lieber Leser,
ich hoffe Sie
haben ihren
Urlaub/
Sommer-
ferien mit
Erholung

beenden können und nicht
allzu sehr unter der unge-
wöhnlichen Hitze gelitten.
Momentan schreibe ich bei
guten 36 Grad, um Sie über
unsere vielen „erstmalig“
gewesenen und „erstmalig“
kommenden Aktivitäten /
Angebote in der kälteren
Jahreszeit zu informieren. Sie
merken oder haben es bereits
gemerkt; dieses Jahr 2018 ist
das Jahr der „1“. Es findet für
die Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde alles das 1. Mal
statt, auch wenn es bereits
lange Tradition hat – wir
führen alles weiter. Deshalb
bitte folgende Termine vor-
merken: für Sie besonders
wichtig ist der 24. Sep. 2018,
unsere 1. Gemeindeversam-
mlung (s. S. 4). Viele andere

Veranstaltungsankündigungen
- wie 50 Jahre Versöhnungs-
kirche am 30.9.2018 (s. S.
32), Lutherparty, Senioren-
adventsfeiern – wie auch
viele Bilder unseres gelunge-
nen 1. Gemeindefestes finden
Sie auf den nachfolgenden
Seiten. 

In diesem Zusammenhang ist
Ihnen vielleicht eine immer
häufiger auftretende Redens-
weise aufgefallen:
Auferstehungs-Kirchenge-
meinde „Süd-Ost“ und „Nord-
West“. Was ist das denn für
eine merkwürdige
Redensweise, wird vielleicht

mancher denken – wie auch
ich am Anfang zugegebener-
maßen – aber sie macht Sinn.
Was steckt dahinter: Es ist die
Verteilung unserer Gemeinde
bezogen auf die
Himmelsrichtungen (s. Bild),
bedeutet ehemals Luther
befindet sich im Nordwesten
und ehemals Johannes im
Südosten.

In diesem Sinne sehen wir
uns bei den verschiedenen
Veranstaltungen der Auf-
erstehungs-Kirchengemeinde
– sei es im Norden - Süden -
Westen - oder Osten – wieder.

Ihre Kerstin Ruf

Einige Artikel enthalten auch QR-
Codes. Das Auslesen der Information ist
kinderleicht. Sie rufen die App an
Ihrem Smartphone auf, die Kamera

wird eingeschaltet und Sie „foto-
grafieren” das Quadrat ab. Im Display
erscheint sofort die versteckte
Information.

DANKE!
Allen unseren Inserenten sagen 
wir von Herzen Dank. Ihre 
Anzeigen helfen mit, unseren 
unverzichtbaren Gemeindebrief 
herauszubringen.

Liebe Gemeindemit-
glieder, berücksich-
tigen Sie bitte
wenn möglich
unsere Inserenten.

Süd

Nord

West

Karte: www.openstreetmap.de

Ost
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Zunächst schlicht Fakten: 
Seit dem 1. Juli leistet Pfarrer Jens
Eichner in einem Stellenumfang von
25 % pfarramtlichem Dienst in unserer
Gemeinde, nachdem Pfarrer Wester
vorher auf eigenen Wunsch seinen
Dienstumfang entsprechend reduziert
hatte. Die dazu notwendigen Verein-
barungen sind von der Christus-kir-
chengemeinde und uns, der
Auferstehungs-Kirchengemeinde, ein-
vernehmlich getroffen worden. 
Wie gesagt: Fakten. Womöglich abzu-
heften unter „kurz berichtet“, also:

Nicht gerade unwichtig, aber auch
nicht besonders aufregend.
Stimmt im Grunde auch: Schließlich
arbeiten unsere beiden Gemeinden
schon seit einigen Jahren ohne
jedes störende Nebengeräusch gera-
dezu selbstverständlich eng zusam-
men. Daher war es ebenso selbstver-
ständlich, jetzt auf Pfarrer Eichner
und die Christuskirchengemeinde

zuzugehen und das entstandene Wir-
Gefühl vertraglich zu untermauern
und dabei klar zu stellen: Unser
Miteinander ist von so großer gegen-
seitiger Verbindlichkeit, dass es auch
nicht einseitig aufgekündigt werden
kann.
Konkret: Jens Eichner gehört zu uns
auch über Pensionstermine von Ulrich
Wester oder anderen hinaus. Wir sind
ein Team und werden es bleiben.
Entsprechend haben wir für Pfarrer
Eichner keinen separaten Mini-Bezirk
ausgegrenzt, sondern uns zur Aufgabe
gemacht, gemeinsam unsere
Gemeinden zukunftsfähig weiter zu
entwickeln.
Seine Kontaktdaten finden Sie eben-
falls auf der Seite 31.

Axel Mersmann

Wissenswertes

Pfarrer Jens
Eichner

am Montag, 24.09.2018, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Joh.-Seb.-Bach-Straße 18

Tagesordnung:
1) Bericht aus der Gemeinde
2) Partnerschaftsarbeit
3) Verschiedenes

Der Bevollmächtigtenausschuss
(das Presbyterium) der Aufer-
stehungs-Kirchengemeinde
lädt herzlich zur ersten
Gemeindeversammlung ein. 

Neun Monate nach der Grün-
dung der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde möchten 
wir über die bisherige
Entwicklung sowie den aktuel-
len Stand der Gemeinde
berichten und vor allem mit
Ihnen ins Gespräch kommen, 
Ihre Anregungen und Ihre
Kritik entgegennehmen. 

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

„... das Gute aber behaltet! (1. Thess. 5,21) –
Beweglich Bleiben“  

Dieses ist das Jahresthema der Männerarbeit
der Evangelischen Kirche in Deutschland.
Diese Männerarbeit findet bei unserer Gruppe
„Herrenabend“ (s. S. 20+23) statt. In einem
Gottesdienst, den der Kirchenkreis Lennep
veranstaltet, wird diesem Thema nachge-
spürt, und es kann im Nachgespräch weiter
darüber nachgedacht oder diskutiert werden.

Der Gottesdienst findet am 4. November
um 10:30 Uhr in der Lutherkirche, Martin-
Luther-Str. 59a in Remscheid statt. 
Männer und Frauen sind dazu willkommen.
Der Vorbereitungstermin (für Männer) ist
Montag, der 8. Oktober um 19:00 Uhr in der
Lutherkirche.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den
Beauftragten für „Männerarbeit des Kirchen-
kreises“: Pfarrer Traugott Schuller, 
Tel. 02196/2745 oder 
Herbert Drusenheimer, Tel. 02191 / 5 18 20.

Einladung zur
Gemeindeversammlung !

Einladung zum
Männersonntag
(auch für Frauen)
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1. Gemeindefest

Zu diesem besonderen Gottes-
dienst kamen viele Menschen
in die Lutherkirche und durf-
ten einen fröhlich bunten und
abwechslungsreichen Gottes-
dienst erleben. Das mag an
dem Anspiel „Die Frau am
Brunnen“ Joh. 4, 1-42, gele-
gen haben, welches der
Gemeinde zur Veranschaulich-
ung des Themas „Wasser –
belebend und erfrischend“ vor-
getragen wurde. Auch haben
sicherlich dazu beigetragen die
vielen unterschiedlichen musi-
kalischen Beiträge, wie der Ev.
Posaunenchor Remscheid, der
uns sogar mit einem be-
schwingten Lied von Abba zum
Ausgang in die neue Woche
begleitet hat, den Mixed

Generations, und ganz beson-
ders der fröhliche Chorauftritt
unserer Kindergartenkinder
aller drei Einrichtungen, die
als so kleine Menschen doch
so viel Freude in unsere Welt
bringen.

Auch begeisterte die Aufgabe
an die Gemeinde während des
Gottesdienstes einen Becher
aus Pappe zu falten. Das sollte
uns mit der Jahreslosung 2018
beschäftigen, die da lautet
„Gott spricht: Ich will dem
Durstigen geben von der
Quelle des lebendigen Wassers
umsonst.“ (Offenbarung 21,6).
Wir hatten alle zuvor am
Eingang eben jenes Stück
Pappe erhalten und Groß und

Klein waren äußerst konzen-
triert dabei, diesen Becher
daraus zu formen und am Ende
mit Wasser befüllen zu lassen.
Würde dieser Papierbecher das
Wasser wirklich halten, wie er
verspricht? Und ja, tatsächlich
tat er das. Alle waren beschäf-
tigt, man half sich gegenseitig
und bestaunte gemeinsam,
was man am Ende zustande
gebracht hatte. So einfach
diese Aufgabe auch gewesen
sein mag, sie mag das
Vertrauen in etwas geweckt
haben, woran wir auf den
ersten Blick vielleicht gar
nicht glauben wollten.

Alexandra Fuhr

Gottesdienst
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Reinshagener Str. 56A
42857 Remscheid 
hellmann-heizung@t-online.de

Tel. 02191. 97 33 80

D I E  S O N N E  S C H I C K T  K E I N E  R E C H N U N G

1. Gemeindefest
Ein reichhaltiges warmes
und kaltes Büfett, bei dem
sogar das Musicalthema
„Noah und die coole Arche“
vorkam, ein leckeres
Küchenbüfett, der Grill-
stand sowie viele bunte
Cocktails erst ohne, am
Abend auch mit Alkohol,
sprachen die zahlreichen
Besucher so an, dass herz-
haft zugriffen bzw. gegen
gekaufte Bons eingetauscht
wurde, bis fast alles aufge-
gessen und weggetrunken
war. Der Erlös inklusive des
Kaffees, Wassers und Soft-
getränke betrug 1.458,45

Euro und kommt dem
Kindernotilfe Projekt
Straßenkinder von Manila
zu Gute. Wir danken allen
Besuchern hierfür. Zwi-
schen Essen und Bühnen-
programm unterhielt KMD
Christoph Spengler die
Runde im großen Saal mit
einem bunten

Strauß von Liedern aus
allen Lebensbereichen. Da
die Lieder größtenteils
bekannt und Liedblätter
vorhanden waren, ertönte
doch ein ansehnlicher Chor,
dem man die Freude am
Singen anhörte.

Kerstin Ruf

Bühnenprogramm

Im Gemeindehaus fand ein
kunterbuntes mitreißendes
Bühnenprogramm statt. Zuerst
trat die Theatergruppe „Vor-
hang auf“ mit mehreren klei-
nen Sketchen auf, welche das
Publikum mit Gelächter und
viel Applaus belohnte. 
Die „Musicalgruppe“ – beste-
hend aus den LuckySingRS
und Kindern der KITA Puste-
blume - führten das Musical
„Noah und die coole Arche“
auf. Begleitet wurde der Chor
von Kantor Jörg Martin Kirsch-
nereit und einer kleinen Band.
Der Chor, insbesondere die
Solisten trugen mit klaren

Stimmen und textsicher ihre
Lieder vor. Die Kinder der KITA
bewiesen ihr schauspieleri-
sches Talent, in dem sie sich
in die Tiere der Arche verwan-
delten (mit Hilfe von großen
Stofftieren) und im Bauch des
Schiffes verschwanden. Sie
alle wurden mit reichlich App-
laus und einer Zugabe belohnt.

Zum Schluss traten die E-
Dancer auf und animierten das
Publikum mit ihrem schnellen
Formationstanz mitzuklat-
schen und beim letzten Musik-
stück auf der Bühne und im
Saal mitzutanzen. Auch dies
wurde mit viel Fröhlichkeit
und Applaus belohnt.

Sabrina Fink
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Nachmittagsprogramm
Bei wunderschönem Wetter
wurde am Nachmittag für
jeden etwas geboten: im Raum
1 Carrerabahn fahren, Mal-
und Bastelangebote im Garten
der KITA Pusteblume.
Draußen auf dem „Fußballfeld“

konnten die Kinder die Hüpf-
burg besuchen oder sich beim
Torwandschießen beweisen.
Im Schatten auf Bänken sit-
zend konnte man dem munte-
ren Treiben zusehen oder sich
unterhalten.

Sabrina Fink

Abends
Und unter dem Schutz der
Pavillons klang der Abend bei
restlichen Würstchen, Cock-
tails und vielen Gesprächen
gemütlich aus. Für die Kinder
bot am Abend die Pfadfinder-
gruppe vom VCP Remscheid, in
diesem Jahr zum ersten Mal,
Stockbrot am Lagerfeuer an. 

Es war eine sehr schöne Runde,
in der viel gesungen und von
Jörg Martin Kirschnereit mit
der Gitarre begleitet wurde.
Dieses erste Gemeindefest der
Auferstehungs-Kirchengemein-
de ist bei Groß und Klein gut
angekommen. 

Sabrina Fink

Kinderchorfreizeit

Jedes Jahr freuen sich die Lucky-
SingeRS auf die Kinderchorfreizeit.
In diesem Jahr waren wir am zwei-
ten Juni-Wochenende wieder in der
Jugendherberge Wuppertal. Was
man an zwei Tagen alles erleben
kann: Nachtwanderung, ausführli-
cher Zoo-Besuch – immer wieder ein
lohnender Ausflug – Fußball,
Minigolf, Disco und viel Freizeit.
Dazu vier Proben, in denen für den

Gottesdienst am So., dem 10.06.18,
sowie die Musicalaufführung „Noah
und die coole Arche“, am So., dem
01.07.2018 für das 1. Gemeindefest
unserer Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde geprobt wurde. Ich danke
den Kindern für die gute Laune und
vor allem Nadine Knop, die mir
unermüdlich zur Seite stand und
mich in vielen Dingen entlastet hat.

Jörg Martin Kirschnereit
(Anm. d. Red.: keine Bilder wegen
der DSGVO)



Musikalische
Früherziehung
(s.S. 21)

Nach den Sommerferien
beginnen wieder die
neuen Kurse der musikali-
schen Früherziehung im
Gemeindehaus Joh.-Seb.-
Bach-Str. 18 und in der
Kindertagesstätte Siepen.
Ein abwechslungsreiches
Programm mit vielen
Liedern und Spielen,
ersten Kenntnissen der
Buchstaben und der
Noten, Spielen auf
Klangstäben und auf dem
Klavier, führt die Kinder
ans erste Musizieren.

Im Gemeindehaus Joh.-
Seb.-Bach-Str. 18 findet

der Kurs wöchentlich frei-
tags von 14:15 Uhr bis
14:55 Uhr – erstmals am
28. September – statt; der
Quartalsbeitrag beträgt
EUR 25,-. 
In der Kindertagesstätte
Siepen findet der Kurs 14-
täglich von 14:30 Uhr bis
15:10 Uhr – erstmals am
25. September – statt; der
Halbjahresbeitrag beträgt
EUR 30,-. 
Für das Zustandekommen
eines Kurses ist eine
Anmeldung von minde-
stens 6 Kindern erforder-
lich. Der Kurs endet mit
dem Beginn der Sommer-
ferien 2019.

Jörg Martin Kirschnereit

Wenige Plätze frei
für die Kinderfrei-
zeit an der Nordsee
im Ev. Jugendhof
auf Spiekeroog

In den Herbstferien vom
Sonntag, dem 14.10. –
zum 21.10.2018 für Kinder
von 8-12 Jahren und
Familien.

Folgende Leistungen sind
im Reisepreis enthalten:
Hin- und Rückfahrt mit
Bus und Schiff. Unter-
kunft (3-5 Bettzimmer mit
Waschgelegenheit /
Duschen und Toiletten auf
der Etage) Verpflegung (4 

Mahlzeiten) Kurtaxe und
Gepäcktransport auf der
Insel, Pädagogische
Betreuung. Leitung durch
Nadine Knop, Diakonin
Andrea Fabris und Team

Reisepreis: 240,-Euro
(Nähere Informationen 
bei Nadine Knop: 
0178/ 5323786)

Für die Familienfreizeit
(gleicher Ort und Zeit)
gibt es ebenfalls noch
einige wenige Plätze.

(Nähere Information bei
Andrea Fabris:
02192/933838)

Liebe Gemeindeglieder! Wie
bereits kurz angekündigt,
werden wir auch in diesem
Jahr wieder einen Gemeinde-
ausflug mit dem Bus unter-
nehmen – wir besuchen die
schöne, alte Stadt Maastricht -
Hauptstadt der niederländi-
schen Provinz Limburg und
„Europa-Stadt“. 

Start ist um 8:30 Uhr an der
Lutherkirche. Ist Maastricht
gibt es eine kleine Altstadt-
führung, evtl. auch eine klei-
ne Fahrt auf der Maas (stand
bei Red.schluss noch nicht
fest)

Mittagessen um 12:30/13:00
Uhr, diesmal ohne Reservie-
rung für Plätze und Essen, da
es genügend Platz und Zeit
gibt. (Mittagessen muss jeder
selbst direkt vor Ort bezahlt
werden)
Nach dem Mittagessen gibt es
„Freizeit“, um auf „eigene
Faust“ die Stadt noch ein bis-
schen zu erkunden, zu „shop-
pen“ etc. 

Gegen 17.00 Uhr werden wir
zurück nach Remscheid fah-
ren! Änderungen bleiben vor-
behalten.

Der Kostenbeitrag beträgt pro
Teilnehmer 30,00 Euro; im
Preis sind sämtliche Eintritts-
gelder/Gebühren (Stadtfüh-
rung) und die Busfahrt ent-
halten, nicht jedoch das
Mittagessen.

Anmeldung und Bar-Zahlung
des Teilnehmerbeitrages kön-
nen seit dem 16.07.2018 nur
im Vor-Ort-Büro im Gemeinde-
haus Joh. Seb. Bach-Str. 18,
Frau Reich, erfolgen (Tel.
9681 716). Bitte beachten Sie
die geänderten Öffnungszei-
ten des Büros (Dienstagvor-
mittag bzw. Freitagvormittag
jeweils von 9:00 bis 12:00
Uhr) Bitte hinterlassen Sie bei
Anmeldung auch unbedingt
Ihre Telefonnummer / Handy-
nummer, falls es doch noch
Änderungen o.ä, geben sollte.
Vielen Dank.

Bernhard Rautzenberg,
Friedhelm Krämer
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Gemeindeausflug der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Remscheid am 
Sa., 22. September 2018 nach Maastricht 
in den Niederlanden

Fotos: Wikipedia (Kleon3)

Für Kurzentschlossene!



Es ist schon eine kleine Tradition -
unser Lichterfest in der Hindenburg-
straße und es werden in jedem Jahr
mehr Besucher, die die vorweihnacht-
liche Stimmung genießen. Einfach mal
innehalten. Überall duftet es nach
Glühwein und Gebäck und so schlen-
dern Nachbarn, Freunde und Besucher
von Haus zu Haus. Geschäfte
schmücken ihre Auslagen und
Privatleute ihre Fenster mit Lichtern
und Kerzen – manche stellen
Feuerkörbe auf, damit man sich wär-
men kann.
Viele Besucher folgen in jedem Jahr
der Einladung zur Andacht unserer
Gemeinde in den Hof an der
Hausnummer 60.  Sie stehen dicht

gedrängt und lauschen den Worten
von Pfarrer Ulrich Wester. Der
Posaunenchor spielt und es ist eine
Einladung zum Mitsingen die den
Besuchern Freude bereitet. Eine wun-
derbare Einstimmung auf die kommen-
de Adventszeit.
Schon jetzt möchten wir Sie, Ihre
Familien und Freunde einladen am
Dienstag, den 27. November 2018 wie-
der mit uns Lichterfest in der
Hindenburgstraße zu feiern.
Die Andacht mit Pfarrer Ulrich Wester
und dem Posaunenchor findet um 18
Uhr im Hof der EPE Malerwerkstätten
(Hindenburgstraße 60) statt und bei
schlechtem Wetter in der Werkstatt.

Constanze Epe

Unsere langjährige Tradition führen
wir auch in diesem Jahr fort und
laden am Reformationstag, 31.10.18,
zu unserer „Lutherparty“ im An-
schluss an den Gottesdienst um 18:00
Uhr ein. 

Es gibt neben „Speys“ (Kottenbutter)
und Trank (Schwarzbier u.a.)
Unterhaltsames über den großen
Reformator zu erfahren. Außerdem
haben wir an diesem Abend viel Zeit

zum Klönen und wollen auch das
Tanzbein schwingen. 
Kostenbeitrag (inkl. Getränke): 10,-€.
Einlass und Beginn der Veranstaltung:
erst im Anschluss des Gottesdienstes
ca. 19:30 Uhr
Bitte melden Sie sich in unseren Vor-
Ort-Büros (Tel. 9681-716, -717) oder
bei Kirschnereits (Tel. 780915) an.

Wir freuen uns auf Sie!
Jörg Martin Kirschnereit

Die „Offene Adventstüren“
stehen vor der Tür! 

eine Aktion der Stadtteilarbeit IG-Hin-
denburgstr. und der Kirchengemeinde,
Bereich Lutherkirche. Auch wenn die
Temperaturen so gar nicht an Kälte und
Schnee denken lassen, müssen wir
bereits jetzt schon für die Adventszeit
planen. 

Auch im 3. Jahr möchten wir in unse-
rem Stadtteil wieder das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl erweitern und uns wei-
ter besser kennen lernen.
Wie soll das funktionieren? Jeder aus
der Hindenburg- und den rundherum
angrenzenden Straßen kann sich
anmelden für eine „offene Adventstür“
– sei Privathaushalte oder Geschäfte.
Gedacht ist, dass im Hausflur, in der
Wohnung, vor der Tür oder vom Fenster
aus (die Fantasie darf gerne mit einge-
setzt werden), entweder Geschichten
vorgelesen werden, gesungen oder
musiziert wird oder …

Wie lange soll es dauern? Es findet vom
1.12. bis zum 24.12.18 außer sonntags
statt, jeweils um 18:15 Uhr ca. 15 min.
lang. Manche Termine sind von „Natur“
aus bereits gesetzt: so der 24.12. mit
seinen verschiedenen Gottesdiensten,
dann der Samstag vor dem 3. Advent,
der 15.12, hier findet der Quempas-
Gottesdienst statt, für alle - vom Single
bis zur Familie, um 18:00 Uhr in der
Lutherkirche.

Wie melde ich mich an? Ansprechpart-
ner ist Frau Susanne Bollmann von
„Hüte von Hand“, in der Hindenburgstr.
26. Am besten Anmelden per Mail
info@huetevonhand.de oder tel. für
Rückfragen 02191/781472. (Wahlweise
Anmeldung auch unter k.ruf@aekg.de )
Es gibt schon einige Anmeldungen, da
diese Aktion bereits jetzt auf große
Zustimmung stößt. Wie erfahre ich,
wann ich dran bin bzw. kann ich wün-
sche äußern? Wünsche können geäußert
werden. Die Termine werden entspre-
chend verteilt. Der „offene Adventstür“-
Inhaber wird direkt informiert und die
Stadtteilbewohner durch Aushänge und
unseren Gemeindebrief „Gemeinsam“.

Viel Erfolg und viel Freude!

Susanne Bollmann
Ulrich Wester
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„Kottenbutter bei Luther“

LICHTERFEST lädt am 27. November
2018 in die Hindenburgstraße ein



Zum Jubiläum hatte der
Wettergott ein Einsehen
und so konnten alle
Besucher einen schö-
nen Tag in den Kon-
sumterassen verbrin-
gen: Bungeespringen,
Hüpfburg, Kletterwand
- die Veranstalter, das
Stadtteilbüro und der
Bürgerverein Rosen-
hügel wissen, was Kin-
der mögen. Auch an
vielen Ständen konnte
gespielt werden und
mit etwas Glück ge-
wann man auch einen
Preis, wenn man alle

sportlichen Aufgaben
erfüllt hatte. Sport ver-
bindet bekanntlich,
und dies war auch das
Ziel der Veranstaltung:
Nachbarschaft leben,
zusammen etwas
machen und gemein-
sam einen schönen Tag
erleben. Deshalb setzen
sich die Organisatoren,
Frau Noisten vom
Stadtteilbüro und Herr
Saure vom Bürgerver-
ein, für ein weiteres
Fest im Jahr 2019 ein!

Helmut Spies

Sommer-Fest auf dem Spielplatz Hohenhagen im Juni 2018
„Was können wir hier machen?“ - „Hier könnt
ihr eine Raupe basteln. Bunt und mit eurem
Namen!“ „Bekommt man dafür einen Haken auf
dem Zettel?“ - „Nein, hier darfst Du einfach zur
Freude basteln!“, so begannen oft die Gesprä-
che am Kreativstand der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde beim Spielplatzfest auf dem
Hohenhagen, der von Eva Kien, Karina Häbel
und Iris Niebergall angeboten wurde. Dankbar
für den Sonnenschein bauten wir entspannt ab
12 Uhr die Stände auf und widmeten uns ab 14
Uhr den Kindern im KITA- und Grundschulalter.
Bei Uwe Grund spielten die Kinder Boccia und
bekamen einen Haken für ihre Spielparcour-
karte. Waren alle Spielstationen absolviert,
bekamen die Kinder ein Getränk kostenlos.
Beim Basteln der Namens-Raupe genossen die
Kinder den Schatten, kamen etwas zur Ruhe
und nahmen stolz etwas Selbstgebasteltes mit
nach Hause.

Kinder und Erwachsene erfreuten sich an den
Spielen bei schönem Wetter und genossen die
Atmosphäre. Die Zusammenarbeit mit allen
Institutionen war wie gewohnt gut. 

Gegenseitiges Helfen ist auch beim 11. Spiel-
platzfest noch selbstverständlich. Der Erlös
kommt der Ausstattung der Spielplatzbox
zugute. Schlüssel erhalten Sie bei unserem
Hausmeister Peter Herbst. Einfach anrufen und
Termin vereinbaren. 

Iris Niebergall

10 Jahre Sport- und
Spielefest Rosenhügel
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Die Zeit der Kinderstadt
ist um. 

Am Montag, dem
16.07.2018, trafen sich
über 170 Kinder und
zusätzlich noch Kinder
aus Flüchtlingsfamilien,
um gemeinsam die
ersten beiden Ferien-
wochen miteinander zu
verbringen. 

Zum ersten Mal habe ich
als Helferin bei der
Kinderstadt mitgemacht
und so einen Einblick
hinter die Kulissen
bekommen. In den
Jahren zuvor war ich
stets nur als Kind dabei
und wusste nicht, wie
viel Planung hinter so
einem großen Projekt
steckt. Am letzten
Schultag bauten alle
Mitarbeiter/-innen die
einzelnen Bereiche auf,
damit die Ferienkiste
drei Tage später anfan-
gen konnte. Montag
standen dann ab neun
Uhr die Kinder vor der
Tür und eine halbe
Stunde später saßen alle
in der Mensa um von
uns begrüßt zu werden,
moderiert durch Til
Rebelsky. Danach such-
ten sie sich ihre Arbeits-
plätze aus. Die Kinder
hatten eine große Aus-
wahl an Berufen, wie
Bänker, Koch, Schau-
spieler bis hin zum
Küster, womit sie täglich
ihre Fichtentaler verdie-
nen konnten. Zusammen
mit Uwe Grund war ich
in der Kirche, wo die
Kinder malen und Spiele
spielen konnten. Neben-
bei fand ein Schachtur-
nier statt, da Schach bei
den Kindern sehr gefragt
war und durchgehend
die Schachbretter besetzt
waren. Damit die Helfer
und Kinder sich während
den Schichten etwas zu

Essen kaufen konnten,
leitete Nadine Knop die
Küche, sodass der Kiosk
die Snacks verkaufen
konnte. Für etwas Ruhe
und Entspannung sorgte
Birgit Buchardt in der
zweiten Woche durch
ihre Übungen. Die
Kinder hatten je zwei
Schichten, eine
Vormittags- und
Nachmittagsschicht, in
der vormittags gearbeitet
wurde und nachmittags
Freizeit angesagt war
und umgekehrt. In der
Freizeit konnte bei-
spielsweise in das Kino
gegangen oder Ausflüge
vom Reisebüro aus
gemacht werden. Ein
paar Kinder haben sich
selbstständig gemacht
und einen Nagelsalon
oder eine Tombola
betrieben. So konnten
alle Kinder Fichtentaler
verdienen und gleichzei-
tig ihre Ferien mit den
verschiedensten
Attraktionen verbringen.
Am letzten Freitag, den
27.07.2018, fand ein
großes Abschlussfest
statt. Dabei machten
einige Bereiche Sonder-
angebote, wie die
Kirchenolympiade oder
Kinderschminken. Dann
war die Zeit der Kinder-
stadt auch schon um. 

Die zwei Wochen vergin-
gen wie im Fluge und ich
freue mich jetzt schon
auf das nächste Jahr,
wenn ich neue Kinder
kennenlernen kann und
bestimmt viele alte
Gesichter wiedersehen
werde. 

Melissa Pehn

(Anm.d.Red.: Wegen der
DSGVO war es untersagt
zu fotografieren)

„Bewaffnet“ mit etwa 100
Spraydosen, sowie Atemmas-
ken und Schutzhandschuhen
rückten in den ersten beiden
Ferienwochen die neun
Projektteilnehmer der tristen
Betonmauer im Innenhof des
„Tempels“ zu Leibe.

Der Graffitikünstler Rene
Schneider hatte die nur aus
Mädchen bestehende Gruppe
in die Geheimnisse des
Graffiti-Sprayens eingeweiht
und das Material besorgt.
Anfangs kamen wir gut und
schnell voran, aber die etwa
25 Meter lange Mauer neu zu
gestalten war bei der großen
Hitze kein Kinderspiel.
Trotzdem hielten die meisten
Teilnehmerinnen durch.

Wegen der Hitze wurde erst
am späten Nachmittag gear-
beitet. So wurde die Mauer
am letzten Tag noch fertig. 

Die Mädchen können mit
Recht stolz auf sich und ihre
Leistung sein. Neben dem
Sprayen gab es auch noch
andere Angebote: „Chillen
und Grillen“ sowie Spiel- und
Sportangebote. Das Projekt
wurde von der Stadt Rem-
scheid unterstützt.

Nächstes Graffiti-Projekt:
08.10. - 12.10.2018 im
Gemeinde- und Stadtteilzen-
trum Esche.

Helmut Spies

Zum ersten Mal auf der
anderen Seite

Graffiti-Projekt im
„Ferientempel“
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Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.
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In Bad Königshofen war es,
wie in jedem Jahr, wieder
sehr schön. Liebevoll wurden
wir begrüßt und alle Teil-
nehmenden zeigten 100%-
gen Einsatz. Es wurde gesun-
gen, gelacht und getanzt.
Auch bei 30 Grad haben wir
uns tapfer geschlagen.
Sowohl Wiederholungstäter,
als auch neue Teilnehmende
haben sich wohl und herz-
lich aufgenommen gefühlt.
Neben Spaziergängen,
Schwimmen im Heilsee,
Wassertreten und einem ein-

drucksvollen ökumenischen
Gottesdienst zum Feuerwehr-
fest standen auch einige
Halbtagesausflüge auf dem
Programm. Natürlich haben
wir uns fast täglich mit
Heigln im Garten fit gehal-
ten. Bei Carola und Klaus
Ebner konnten wir spüren,
dass der Gast König ist, so
ließen wir die Abende im
Biergarten mit und ohne
Tanz gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns aufs nächste
Jahr vom 18.07.-01.08.2019.

Inge Jonas

„Kein Sommer ohne Bad Königshofen“
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GLAS MEISTER
Glaserei und Glashandel

Elberfelder Straße 71
42853 Remscheid
Telefon 0 21 91/2 57 03
Telefax 0 21 91/2 22 89
info@glasmeister.de
www.glasmeister.de

Unser Markenzeichen:

Vielseitigkeit und handwerkliche
Qualität z.B.:
- Wärmeschutz-Isolierglas
- Fensterwartung
- Reparaturverglasung

„Kirche? Mittendrin,
nicht nur dabei“ So
könnte einer unserer
Slogans lauten.
Man muss eben nicht
immer „in die Kirche
gehen“, um Gottesdienst
zu feiern, vor allem,
wenn Kirche da ist, wo
„man“ sich selbstver-
ständlich trifft.

Im September haben Sie
gleich zweimal hinterein-
ander die Gelegenheit,
dies mit zu erleben:
Am Sonntag, den 16.09.
feiern wir um 11:15 Uhr
einen Familiengottes-
dienst auf und an der
Stadtteilfestbühne auf
dem Hohenhagen.

Am Sonntag danach
(23.9.) geht`s auf der
Bökerhöhe genauso
rund: diesmal Punkt
11:00 Uhr feiern wir
Gottesdienst auf dem
Festplatz anlässlich des
traditionsreichen
Siedlerfestes. (s.S. 16)

Übrigens: Sollten Sie
nicht genau wissen, wo
vor Ort gefeiert wird:
Folgen Sie einfach den
Nachbarn dort! Die
gehen bestimmt hin!

Axel Mersmann

Open-
Air-Gottes-
diensten

Einladung zu den

Können Sie sich vorstellen, 
3 Stunden lang Chören zu
zuhören und dabei jedes Mal
gespannt zu sein, was als
nächstes kommt? Wer das
nicht kann, war am 9. Juni
nicht mit dabei, sonst wüsste
sie oder er: Ja, das geht! Das
geht vor allem, wenn
Christoph Spengler acht Chöre
einlädt, die sich wie von
selbst ergänzen, natürlich

„Gospel and more“ bieten,
angefangen von afrikanischen
Klängen über italienischen
Gotteslob bis hin zum Musical.
Kein Wunder, dass sich
schnell Festivalatmosphäre
einstellte: Bei lang genug
herrlichem Frühsommerwetter
standen die Fenster der Esche
weit offen, so dass viele Gäste
draußen saßen, aber nicht
außen vor, sondern mitsangen

und -swingten, getragen von
dem Gedanken: Gott loben
macht selber froh, lässt
spüren: Es gibt einen gemein-
samen Grundton allen Lebens.
Ein Ton in den verschieden-
sten Spielarten – und der
trägt!
Logisch daher: Spätestens in
zwei Jahren treffen wir uns
wieder. Garantiert!

Axel Mersmann

Gospelnacht in der Esche



Eine Alternative zu einem vollsta-
tionären Aufenthalt in einem Alten-
heim ist ein Umzug in unsere ambu-
lant betreute Wohngemeinschaft.
In der Seniorenwohnanlage Blie-
dinghausen wohnen in drei Wohn-
gruppen Menschen, die demenziell
verändert sind. Wir haben je 8
Zimmer mit barrierefreiem Bad.
Es gibt einen Gemeinschaftsraum
mit Küche, Esszimmer und Wohn-
zimmer mit direktem Zugang zum
Balkon. Die Mieter übernehmen
kleine Aufgaben, je nach ihren
Ressourcen: Wäsche falten, Tische
decken, Kartoffeln schälen und vie-
les mehr. In der warmen Jahreszeit
können wir wieder mit den Mietern
im Garten sitzen. Wer Lust hat, hilft
beim Harken der Hochbeete mit,
beim Pflanzen der Kräuter oder beim
Gießen der Blumen. Es wird auch in
kleinen Gruppen gesungen, gespielt
und viel geplaudert. 

Außerdem bieten wir den
Bewohnern Abwechslung an, wie
z.B. durch Stuhlgymnastik, Tanztee
und Reha-Sport. 

So vermitteln wir rund um die Uhr
ein Gefühl von „zu Hause“ zu sein.
In überschaubaren Gruppen gehen
wir auf individuelle Bedürfnisse ein.
Das Alleinsein ist im Alter ein
großes Problem. Bei uns geben ver-
traute Gesichter Tagesstruktur und
helfen den Stress zu reduzieren. 
Ich hoffe, ich habe Ihr Interesse
geweckt. Wir beraten Sie gerne.

Corinna Weißenfeld, 
Tel. 02191/8423028
Ulrike Rögels, Tel. 02191/692600

Seniorenwohnanlage Bliedinghausen
Diakoniestation Remscheid gGmbH
Bliedinghauser Str. 22, 
42859 Remscheid
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Zum Geburtstagskaffeetrinken
am sechsten Juni traten das
Duo Lei & Uli (Lei-Errenst und
Uli Spormann) als Höhepunkt
der Veranstaltung auf. Gespielt
wurden akustische Popmusik
vom Feinsten, gefühlvolle
Balladen, bekannte Hits und

Evergreens. Eine tolle Misch-
ung mit zweistimmigem
Gesang und Cello. Die Senioren
waren begeistert. Ganz klar,
das war nicht das letzte Mal im
Rahmen dieser Veranstaltung.

Helmut Spies

Am 16. Mai besuchten wir dort
die Reste der ehemaligen
Zisterzienserabtei Heisterbach.
Über 600 Jahre prägten Gebet
und Arbeit der Mönche die
Region. Im Rahmen der
Säkularisation wurde die 88
Meter hohe Abteikirche zum

Abriss verkauft und endete als
romantische Ruine in einer
Parkanlage. Ein Fachmann
erklärte uns viele historische
Zusammenhänge. Danach
stärkten wir uns mit Kaffee

und Kuchen für die Rückfahrt.
Dieser schöne und interessante
Ausflug wird allen
Kulturinteressierten gefallen
haben.

Helmut Spies

Neues Haus
für Menschen
mit Handicap
Am 29.Juni wurde an der
Gerhard-Hauptmann-
Straße ein neues Haus
eingeweiht, das genau auf
die Bedürfnisse seiner
Bewohner abgestimmt
wurde. Die Eröffnung
wurde mit vielen Promi-
nenten unserer Stadt,
sowie den Bewohnern und
ihren Angehörigen
gebührend gefeiert. 

Träger der Einrichtung ist
die evangelische Hephata-
Stiftung, die sich dafür
einsetzt, dass Menschen
mit Handicap ihr Leben
selbständig und selbstbe-
stimmt gestalten können.
Durch die gute verkehrs-
technische Anbindung
sowie die Nähe zu Ge-
schäften ist der Standort
der Einrichtung gut
gewählt.

In der Eschenstraße
unterhält Hephata schon
länger eine Wohngruppe.

Helmut Spies 

Lei & Uli im Seniorencafe
der Versöhnungskirche

Tagesausflug des Seniorencafes der
Versöhnungskirche ins Siebengebirge.

Vorstellung der Wohngruppen in der Seniorenwohnanlage Bliedinghausen
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HINDENBURGSTR. 26
42853 REMSCHEID
TEL.: 02191.78 14 72

INFO@HUETEVONHAND.DE
WWW.HUETEVONHAND.DE

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Hutgeschäft im 
Bergischen Land.

Fitnastik®
für Frauen 50+

Gisela Rückert Fitness
Tel.: 02191-973921
www.fitnastik.de

Kostenlose
Schnupperstunden

Überflüssige Pfunde los-
werden!
Problemzonen straffen!
Beweglicher und stärker
werden!

Ganzkörper-Fitness
ohne Geräte.
Im Bürgerhaus Süd

Abdichtungssysteme Bobach
Büro Remscheid
  02191 - 2 09 99 20
info@isotec-bobach.de
www.isotec-bobach.de

Christian Geißler 
Bausachverständiger

TÜV-überwacht
10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Sauberkeitsgarantie

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
ISOTEC

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 
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Mit diesem altbekannten Lied
begann am 18.7. in der kühlen
Versöhnungskirche der
Liederabend rund um europäi-
sche Liebeslieder, gestaltet von
der MorgenNote unter der
Leitung von Chorleiterin Sylvia
Tarhan. Die gut 150 Besucher
waren begeistert bei der
Sache, wippten, klatschten
und bewegten sich mit.
Textsicher – unterstützt durch
die mittels Beamer angezeig-

ten Texte – sangen die
Besucher tatkräftig mit. Egal
ob „Im Wagen vor mir …“,
„Sag mir quando, …“, „die
Rose am Wörthersee,
„Griechischer Wein“ oder den
Refrain von „Chanson
d’Amour“, welches Frau Tarhan
im Duett mit dem Opernsänger
Hans-Arthur Falkenrath sang.
Herr Falkenrath bewies sein
Können auch in verschiedenen
Operettenstücken und animier-

te das Publikum ihn durch
„Grunzen“, Klatschen und
Bewegungen zu unterstützen. 
Nicht zu vergessen ist die
musikalische Begleitung durch
Ferdinand Holler (Klarinette),
der u.a. durch eine Solopassa-
ge die Zuhörer begeisterte,
sowie Natalie Turunc (Klavier)
und Doran Geiler (Schlagzeug).
Pfarrerin Sonja Spenner-
Feistauer führte mit launigen
Reden – insbesondere über

den 60iger Jahre Käfer und
„Bella Italia“ durch das zwei
stündige Programm. 
Mit „Sag beim Abschied leise
Servus“ und einer ansch-
ließenden Zugabe „Sing mir
ein Halleluja“ wurde das
Publikum fröhlich und
beschwingt in den frühen
Sommerabend entlassen, nach
dem Motto „Mit Musik geht
alles leichter“.

Kerstin Ruf

EvergreensAbend: „Spiel mir eine alte Melodie“
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Im Anschluss an die
Sonntagsgottesdienste
laden wir Sie herzlich
zum Kirchencafé ein!

Sa 01.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

So 02.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Prädikant Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Do 06.09. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund

Sa 08.09. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Wester

So 09.09. 10:00 Versöhnungskirche Begrüßungs-Gottesdienst mit Johannes-Nest Pfarrerin Spenner-

Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa 15.09. 18:00 Lutherkirche Konzert Berg. Blechbläser-Ensemble

mit liturgischem Rahmen Pfarrer Wester

So 16.09. Versöhnungskirche wir laden zum Festplatz Hohenhagen ein

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:00 Festplatz OpenAir-Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Hohenhagen zum Stadtteilfest

10:30 Christuskirche Gottesdienst mit Jubelkonfirmation Pfarrer Eichner

und Abendmahl

Sa 22.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit LuckySingeRS Pfarrer Eichner

So 23.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Taufe Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

Esche wir laden zur Bökerhöhe ein

11:00 Bökerhöhe Openair-Gottesdienst Siedlerfest Gemeindereferentin 

Königsmann, N.N.

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa 29.09. Lutherkirche wir laden ein zum Jubiläumsgottesdienst in der Versöhnungskirche

So 30.09. 11:00 Versöhnungskirche Festgottesdienst Team

50 Jahre Versöhnungskirche

Lutherkirche wir laden ein zum Jubiläumsgottesdienst in der Versöhnungskirche

Esche wir laden ein zum Jubiläumsgottesdienst in der Versöhnungskirche

10:30 Christuskirche Familiengottesdienst zu Erntedank Pfarrer Eichner

und Gemeindefest

Do 04.10. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann

Sa 06.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

So 07.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann

10:30 Gem.Haus JSB Erntedank-Gottesdienst ma(h)l anders Team

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Sa 13.10. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Krämer

So 14.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Krämer

Sa 20.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Diakon Busch

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

EINSCHULUNGS-
GOTTESDIENSTE 

GS am Stadtpark: 
in der Lutherkirche

30.8. um 11:15 Uhr mit
Pfarrer Wester

GS Siepen:
30.8. um 8:30 Uhr in der

Lutherkirche
mit Diakon Busch

Nelson-Mandela-Schule:
Versöhnungskirche,
31.08. um 9:00 Uhr

Prädikant Spies und Team

Grundschulverbund
Dörpfeld/Struck:

in der Versöhnungskirche
30.8. um 9:00 Uhr mit

Pfarrer Mersmann

Sophie-Scholl-
Gesamtschule:

in der Johanneskirche
6.9., um 8:30 Uhr
und um 10:00 Uhr

mit Pfarrer Mersmann

GS Walther Hartmann:
im GZ Esche,

30.8. um 8:00 Uhr mit
Pfarrer Mersmann

ERNTEDANK
GOTTESDIENST 

Herzliche Einladung zum
Erntedankgottesdienst
am So. 07.10.2018 ins
Gemeindehaus Joh.-Seb.-
Bach-Sr. 18. Da der
Gottesdienst diesmal im
Rahmen von Gottesdienst
Mah(h)l anders stattfin-
den wird, wird der
Gottesdienst zusammen
mit unseren Konfis (Nord
- West) gestaltet. Kommt
und feiert mit uns, wir
freuen uns auf Euch!

Andrea Fabris 

Kirchencafé
Erntedank
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F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

Eingeladen sind alle Kinder
von etwa 3 - 12 Jahren. 

Sa., 08.09., 06.10.
02.11 + 1.12.2018
Von 10.30 – 13.00 Uhr 
werden im Gemeindehaus
Joh.-Seb.-Bach-Straße bibli-
sche Geschichten erzählt;
es wird gesungen, gemalt
und gebastelt.Wir freuen
uns auf Euch!

Das Kindergottesdienst-
Team

STOCKDER-
STIFTUNG

Evangelischer Gottes-
dienst jeden 1.,2., 3. und
5. Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr. 
Am 4. Mittwoch im Monat
katholischer Gottesdienst
um 15:30 Uhr. 

BISMARCK-
HOF

Gottesdienst nach
Absprache mit 
Pfarrerin Spenner-
Feistauer

KINDER-
GOTTES-
DIENST

DIAKONIE-
CENTRUM

HOHENHAGEN
Ev. Gottesdienst mit
Bewohnern & Besuchern
der Tagespflege. 

Fr. 28.09.2018, 10 Uhr,
Pfarrer Jens Eichner

Sa. 24.11.2018, 11 Uhr,
Diakonin Iris Niebergall

So 21.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Sa 27.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst (s. S. 25) Pfarrer Mersmann

So 28.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Geiler

Mi 31.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst zum Reformationstag & Team

anschließend „Lutherparty“

Sa 03.11. Lutherkirche wir laden zum Projektgottesdienst am Sonntag in der Lutherkirche ein

So 04.11. Versöhnungskirche wir laden zum Projektgottesdienst in die Lutherkirche ein

10:30 Lutherkirche Gottesdienst zum Männersonntag Team

Esche wir laden zum Projektgottesdienst in die Lutherkirche ein

10:00 Christuskirche Festgottesd. zum Ordinationsjubiläum Pfarrer Demski

Pfarrerin Karrer Pfarrer Eichner

Sa 10.11. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Diakonin Fabris

So 11.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

Sa 17.11. 18:00 Lutherkirche Symphoniekonzert mit Mozart-Chor Pfarrer Mersmann

und Kaliningradern

So 18.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Familiengottesdienst mit Taufe Pfarrer Wester, Diakonin Fabris

und Tauferinnerung

11:15 Esche Familiengottesd.mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Mi 21.11. 12:00 Stadtkirche RS Andacht zum Buß- und Bettag Pfarrer Rogalla

18:00 Versöhnungskirche Ökumenischer Gottesdienst zum Ökumenischer

Buß- & Bettag Arbeitskreis Süd

Sa 24.11. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

So 25.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst (Lesung der Verstorbenen) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst (Lesung der Verstorbenen) Diakon Busch, Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

15:00 Friedhof Bliedingh. Gottesdienst Pfarrer Eichner

Di  27.11. 18:00 Hindenburgstraße Andacht zum Lichterfest Pfarrer Wester

Sa 01.12. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester 

So 02.12. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

1.Advent 10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:30 Christuskirche Familiengottesdienst zum 1. Advent Pfarrer Eichner

Di 04.12. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer

Do 06.12. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakonin Niebergall

Ewigkeits-
sonntag
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Ein Widerspruch? - Nein! -
Diese gute alte Tradition wird
selbstverständlich weiterge-
führt bei der Auferstehungs-
Kirchengemeinde.
Also wie alle Jahre wieder fand
am Pfingstsonntag zum
Pfingsttrödel der Mutzen- und
Waffelverkauf vor dem
Pfarrhaus in der
Hindenburgstr. statt. Bei
„angenehmer“ Wärme wurden
gefühlte Zentner an Teig für
Waffeln und Mutzen ver-
backen. So mancher Gast hat
diese bei einer Tasse Kaffee im
Vorgarten oder im kühlen

Pfarrgarten genossen.
Der Erlös von 1095 Euro geht
wie jedes Jahr an die
Kindernothilfe an das dies-
jährige Projekt „Hilfe für
Straßenkinder in Manila“:
Schule, Ausbildung, Chancen
für ein menschenwürdiges
Leben.
Ein herzliches Dankeschön an
alle ehrenamtlichen
Teighersteller, Bäcker,
Verkäufer, „Treppenläufer“ und
„Geschirrwäscher“, sowie an
alle Käufer, die uns diesen
Spendenbetrag bescherten. 

Kerstin Ruf

Bei strahlendem Sonnenschein hatte
sich wieder eine große Schar Christen
vor dem Konzertpavillon im Stadtpark
eingefunden, um Gottes Wort zu lau-
schen. Unter der bewährten Leitung von
Christoph Spengler gestaltete der Chor
Mixed Generation den musikalischen
Teil des Gottesdienstes. Pfarrer Eichner
(Christus-Kirchengemeinde) eröffnete
mit Lied, Psalm, Chor und Gebet.
Bei einem Dialog zwischen Pfarrer
Landau und Pfarrerin Cersovsky (Stadt-
kirchengemeinde) einerseits und Pfar-
rerin Spenner-Feistauer und Diakon
Busch (Auferstehungs-Kirchengemein-
de) andererseits wurde eine Mauer
errichtet über den „Streit“ „wir sind die
Besten“, die beste Heimat, der beste
Nächste und über Fremde. Dabei gab es
keinen Weg zueinander. In der nachfol-
genden Szene erschien als Apostel
Johannes Pfarrer Carouge (Freikirch-
liche Gemeinde). Er zerstörte die Mauer
und regte ein Gespräch über christliche
Werte an.Dieser Denkanstoß veranlasst
die Streithähne zum Glauben zurückzu-
kehren und durch den Heiligen Geist
mit Geduld, Vergebung, Güte, Hoffnung,
Barmherzigkeit, Liebe, Trost und Hilfe
eine Brücke zu bauen, um aufeinander
zugehen zu können.

In der Predigt griff Pfarrer Landau das
Thema „Brücken bauen“ auf und nach
einem gemeinsam gesungenen Vater
Unser und dem Segen Gottes klang die-
ser ungewöhnliche, aber sehr zu Herzen
gehende Gottesdienst aus.

Bärbel Reichenberg

Pfingsttrödel – traditionell wie immer

Familiengottesdienst Pfingstmontag, 21. Mai 2018
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Als wir letztens mit einem
befreundeten Ehepaar
zusammensaßen, sagten
diese: „Wenn es bei Euch
mal (finanziell) eng wird,
meldet Euch!”. Daraufhin
antwortete ich: „Vielen
Dank - aber das werden wir
sicherlich nicht tun!”
Als wir vor ein paar Jahren

den Ruf in die Mission
spürten, war uns von vorn-
herein klar, dass wir eines
klar wissen müssen: Kön-
nen wir Gott wirklich ver-
trauen - nicht nur hinsicht-
lich unseres Seelenheils,
sondern auch in den klei-
nen Dingen des alltäglichen
Lebens und in finanzieller
Hinsicht? Und so sprach
uns der Finanzgrundsatz
unserer Missionsgesell-
schaft WEC International
sehr an: 

1. „Wir glauben, dass Gott
uns in allen geistlichen
sowie materiellen
Bedürfnissen versorgt.“ 

2. der Grundsatz, keine
Spendenaufrufe zu machen,
sondern lieber gezielt zu
beten, Gott beim Wort zu
nehmen und ganz praktisch
bezüglich der Versorgung zu
vertrauen. Unsere finanzi-
elle Sicherheit hängt daher
nicht von der Höhe unseres
Bankkontos, der Finanz-
stärke unserer Missions-
gesellschaft oder von Fund-
raising- oder Marketing-

fähigkeiten ab, sondern
liegt allein in der Treue
Gottes.

So leben wir nicht etwa von
der Hand in den Mund, son-
dern von Gottes Hand in
den Mund. Gott hat uns als
guter Vater noch nie im
Stich gelassen. Auch ist es

doch spannend zu sehen,
wie Monat für Monat aus
unterschiedlichsten Ecken
das Geld für unser Gehalt
zusammenkommt. Oder wie
wir plötzlich Emails von
Menschen bekommen, die
sagen von Gott gezielt
gehört zu haben, unsere
Kinder beim Schulgeld
unterstützen zu sollen,
damit diese auf eine gute
Schule (hier: Deutsche
Schule Kapstadt) gehen
können. Oder wie plötzlich
Spenden zusammenkom-
men, um einen zuerst nur
als Idee existierenden
Doppeldeckerbus als mobi-
les Jugend- und Gemein-
schaftszentrum für Gang-
Gegenden der Cape Flats
kaufen und umbauen zu
können.

Gottes Treue so ganz prak-
tisch Monat für Monat erle-
ben zu können ist span-
nend und macht immer
wieder Mut weiterzuma-
chen.

Rene Auras
rene@ho-sa.de 

„Ein Superintendent ist nicht
nur ein englischer Kriminal-
beamter“ – hierüber klärte
Superintendent Hartmut
Demski von unserem Kirchen-
kreis Lennep die interessierte
Zuhörerschaft auf. Er brachte
die doch etwas komplizierten
Zusammenhänge klar verständ-
lich rüber, insbesondere die

damaligen Aufgaben von 1817,
als der Kirchenkreis gegründet
wurde, bis zu den heutigen. 
Am Ende wurden noch etliche
Fragen gestellt, unter ande-
rem, ob die Einlage in den
Klingelbeutel auch über
Kreditkarte vorstellbar wäre.
Die Antwort ging leider im
Applaus unter.

Ausflug des Bevollmächtigten-
ausschusses = Presbyteriums
Dieser Ausflug ist ein kleines
Dankeschön an die Presbyter,
ihre Partner und Familien für
die ehrenamtliche Tätigkeit
der Gemeindeleitung.
In diesem Jahr führte der

Ausflug am 31.5.18 nach Soest
mit Führung durch die Alt-
stadt, Mittagessen in der
„Brauerei Christ“, nachmittags
Besuch der „Westfälischen
Salzwelten“ in Bad Sassen-
dorf“.

Kerstin Ruf

Leben von Spenden - geht das?!

Wein und Käse 

Ausflug am 31.5.18
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Bei uns findet man nicht nur
Blumen sondern auch Arbeit :)

Wir suchen ab sofort eine/n Garten- und
Landschaftsbauer/in und eine/n Gärter/in

infos: www.kremer-gartenbau.de/jobs.pdf

Wallburgstr. 60 · 42857 Remscheid 
Tel. 72 333 · www.kremer-gartenbau.de

In unserem Kirchen-
kreis Lennep bieten
viele Gemeinden unter-
schiedliche Angebote
für Männer an. Alle
Altersgruppen sind ver-
treten. Neben den her-
kömmlichen Treffen wie
Männerfrühstücke am
Vormittag oder Treffs
am Abend werden 
auch neuere Weg in
Remscheid erprobt.
Was machen denn Män-
ner im Raum Kirche?
Sie essen miteinander.

Sie reden über „Gott
und die Welt“ (oder
umgekehrt). Sie spie-
len. Sie helfen einan-
der. Sie finden
Gemeinschaft. Sie spre-
chen (auch schon mal
schonungslos) zu dem,
was sie interessiert und
betrifft. Sie pilgern.
Sie machen die Erfah-
rung: „Nur unter Män-
nern ist auch mal
schön, - und anders.“.
Dabeisein ist alles!
Deshalb schauen sie

einmal beim „Herren-
abend“ vorbei (s.S. 23).
Weitere Informationen
bei Dr. Detlef Auras und
Herbert Drusenheimer,
einer der Beauftragten
für Männerarbeit im
Kirchenkreis Lennep
und Mitglied des
Landesarbeitsaus-
schusses der Männerar-
beit der Evangelischen
Kirche im Rheinland;
Tel. 02191 51820, 
Mail: Drusenheimer-
NRW@t-online.de

- Di. 18.09. 19:30 Uhr
Versöhnungskirche
„Christ im Alltag –
Nachfolge“ mit Herbert
Drusenheimer
- Di. 09.10. 18:30 Uhr 
im Kloster Beyenburg
Führung mit Bruder
Dirk
- So. 04.11. 10:30 Uhr
Lutherkirche Männer-
gottesdienst (für
Männer und Frauen) 

Thema „... das Gute
aber behaltet! (1. Thess.
5,21) – Beweglich
Bleiben“, anschließend
Imbiss und Nachge-
spräch im Gemeinde-
haus Joh.-Seb.-Bach-
Str. (mit den Herren
Drusenheimer, Schuller,
Wester und dem Män-
nerteam s.S. 4) 
- Di. 20.11. 19:30 Uhr
Esche: Kochen mit

Detlef Auras im Team
- Di:18.12. 19.30 Uhr
Versöhnungskirche
Weihnachtsfeier des
„Herrenabend“ und
Feuerzangenbowle mit
Arnd Gackowski 
- im Sept./Okt., Pilger-
wanderung mit Michael
Aschauer, Termin bitte
erfragen.

ausnahmsweise nicht nur Di. 19:30 Uhr in der Versöhungskirche (s.S.23):

(Neu: Eutoniegruppe
mittwochs 17:45 –
19:00 Uhr, s. S. 21)

Der Begriff „Eutonie“
ist dem Griechischen
entnommen und
bezeichnet einen
Zustand körperlicher
Wohlspannung und
psychischer Ausgegli-
chenheit. 

Durch einfache,
bewusst ausgeführte
Übungen entstehen
Reaktionen des
Körpers (z.B. vertiefte
Atmung), die auch zu
einer seelischen

Ausgeglichenheit
führen können. Wir
üben im Sitzen, Stehen
oder Liegen, auch mit
Hilfe von Geräten wie
Ball, Seil, Stab, Reifen
o.ä.. Die Übungen kön-
nen von jedem im
Rahmen seiner Mög-
lichkeiten ausgeführt
werden.

Einstieg ist jeder Zeit
mit ein paar Probe-
stunden möglich.

Marieluise Becker 

(http://else-nusch-
stiftung.de/eutonie-
nach-else-nusch/)

Männerarbeit 

„Männer in hundert Worten“

Programm des „Herrenabend“s

Eutonie nach
Else Nusch

 

Intzestraße 128 · 42859 Remscheid
www.hiller-kosmetik.de

info@hiller-kosmetik.de

Kosmetik: 

WEITERGEDACHT

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung
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REGELMÄSSIGE TERMINE

Musizieren 
macht glücklich
„Dat Chörken“
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr
Popsongs, Balladen, Gospels,
Gitarrenbegleitung, 
Versöhnungskirche
Kontakt: Ulrich Spormann
Tel.: 02191 / 5602758

E-Dancer Band
sonntags 14:00 – 16:00 Uhr
Bandtraining im
Studio Versöhnungskirche
Kontakt: Eva Kien und
Daniel Diedrich, Tel.
0157/38153351

E-Dancer Mini Gesang
(ab 6 Jahren)
freitags 17:00 – 18:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Leitung:Yunus Koc
Kontakt: Eva Kien

Junges Orchester
Remscheid
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS 
Kinderchor Remscheid 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
NEU: freitags 16:15 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Eva Kien und 
Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan, 
Tel.: 02191 / 55184

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-täglich, KITA Siepen, ab 25.9.
freitags 14:15 - 14:55 Uhr ab 28.9.
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor (ab Sept.)
für Jugendliche und
Erwachsene
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Singkreis
montags 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: C. Gareis-Hufschmidt

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
NEU: Eutonie s. S. 20 
(für Erwachsene)
mittwochs 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.- Seb.- Bach. 18
Raum 1 (unten links)
Kontakt: 
M. Becker, 02191/ 26470

Fußballgruppe „Oldies“
Jugendliche ab 13 Jahren
Samstag 14:30 – 16:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Heigln
(Gymnastik und Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, Kosten 
für das Frühstück: 2,50 Euro 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel. 02191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
im Gemeindezentrum Esche:

dienstags:
Mini Frösche (NEU: ab 6 Jahren):
16:15 - 17:00 Uhr 
E-Dancer (NEU: ab 9 Jahren): 
17:00 - 18:00 Uhr 

freitags:
Leistungsgruppe: 17:00 - 18:00 Uhr
Showgruppe 1: 18:00 - 19:00 Uhr
Fitness/Bodystyle: 19:00-20:00 Uhr
Showgruppe 1: 20:00 - 21:00 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
07.09., 05.10., 09.11.2018
(Abschlussball mit Anmeldung)
Kontakt: Christiane Schubert
Tel. 02191 /4977013

Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika und Julian
Händeler, Tel. 02191 / 95 17 351

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-täglich, 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich
Versöhnungskirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-täglich, 11.09., 25.09., 09.10.
und 06.11.2018 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Ulrich Wester

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich,
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„Frauen am Dienstag“
jeden 1. Dienstag im Monat
14:30 – 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15:00 – 16:30 Uhr, 10.09.,
24.09., 8.10., 12.11., 26.11.2018
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakte: 
Andrea Fabris, Ulrich Wester  

Mütterkreis
mittwochs monatl. ab 18:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Helmut Spies

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Skat-Gruppe
donnerstags 09:30 - 12:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
monatl., 1.9., 6.10., 2.11., 1.12.
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links)
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Bastelkreis
„Knösterpitter“�
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
nach Rücksprache, in der
„Klönkiste“ im Jugendhaus
TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Elke Kothe
Tel.: 02191 / 46 41 10

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Besuchsdienst
(Treffen für Ehrenamtliche im
Besuchsdienst) nach Vereinbarung
im Gemeindezentrum Esche,
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Kontakt: Iris Niebergall

Familientreff
samstags ab 18:00 Uhr
Ort im Wechsel
Jugendhaus TOTSI 
Philipp-Melanchthon-Str. 8, 
im LUKIJU am 29.09.2018
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Birgit Buchardt,
Nadine Knop

Frauenselbsthilfegruppe 
(nach Krebs)
monatlich, 4. Mittw. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen – ab 45 
montags 14-täglich, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Geistliche Angebote (Andachten, Meditatives Abendgebet, Feierabendmahl, Kinder-
und Jugendgottesdienste) finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16/17

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Herrenabend (s. S. 20)
jeden 3. Dienstag im Monat,
19:30-21:30 Uhr, (Ort wechselt,
bitte nachfragen) 
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel. 02191/340473

„Innehalten“
14-täglich mittwochs, 12.09.,
26.09., 10.10., 24.10., 14.11.,
28.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Krabbelgruppen
2. Etage Raum links
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Bei Interesse eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen, wenden Sie
sich bitte an: Andrea Fabris, 
Tel. 02192 / 933838

Meditationsgruppe
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Frau Reifegerst, 
Tel. 02191 / 7 44 98

Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
montags 16:00 – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 – 21:00 Uhr
donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gesprächskreis 
„Roter Faden“
dienstags 19:15 - 20:15 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Jungschar für alle 
(6 - 12 Jahre): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

Jungschar für Jungen 
(6 - 12 Jahre):
mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt 

Mädchen-Jungschar 
(6 - 12 Jahre):
donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt

„Offene Tür“ 
OT LuKiJu ab 12 Jahren
Di., Mi., Do. 17:00 bis 21:00 Uhr

OT LuKiJu ab 10 Jahren
Do. 17:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel ab 8 Jahren
Di., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche, Kontakt:
Uwe Grund/Helmut Spies 

OT Esche 
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnerstags 16:00 - 19:30 Uhr
freitags 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis Südliches
Afrika (AK SA)
Mittwoch 05.09. u. 14.11.2018
18:00 – 19:00 Uhr 
im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer
Tel.: 02191 / 5657803

Die Tafel
wöchentlich dienstags 10:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener
Plauderei“
jeden 3. Mittwoch im Monat
von 18:00 bis 21:00 Uhr im
Gemeindezentrum Esche 
19.09., 17.10., 21.11.2018
Kontakt: Manfred Lanzrath
Tel.: 02191 / 35 736

„Italienisch für 
den Urlaub“
mittwochs 10:00 bis 12:00 Uhr
Kontakt: Filomena Merten
Tel: 02191 / 38 50 99

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Stadtteilcafé Esche“
jeden 2. So. 14:30 - 17:00 Uhr
09.09., 14.10., und 11.11.2018
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„(T)Raum Planer“
jeden 2. Dienstag ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Martina Andres
Tel.: 02191 / 34 25 01

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
14.10., 09.11., (Zeiten erfragen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund
Tel.: 0 21 91 / 3 83 55
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Musikalisches Programm

Liebe Gemeindeglieder,
nachstehend die musikalischen und 
kirchenmusikalischen Veranstaltungen
zum einen in unseren Gebäuden
(Lutherkirche, Versöhnungskirche und
Esche) sowie andernorts mit unseren
musikalischen Gruppen:

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 08. September, 18:00 Uhr
Lutherkirche
J.S. Bach: Sonate Nr. 2, A-Dur, BWV
1015 für Violine und Cembalo
W. A. Mozart: Sonata Nr. 4, B-Dur, KV
317a für Violine und Klavier
Violine: Viola Fey
Cembalo, Klavier: Jörg Martin
Kirschnereit
Ein jährlicher Höhepunkt in der Reihe
der Musikalischen Abendgottesdienste
ist der Violin-Abend mit Viola Fey. Es
erklingen Bach und Mozart.

Duo-Abend – In diesem Moment
So., 09. September, 18:00 Uhr
Gemeinde- und
Stadtteilzentrum Esche 
Anja und Christoph Spengler präsentie-
ren ihr neues Duo-Programm mit dem
Titel „In diesem Moment“.
Sie erzählen von besonderen Momenten
im Leben: Momente, die man gern fest-
halten möchte, die aber vergangen sind;
Momente, die man vielleicht auch lieber
vergessen möchte - oder Momente, die
unser Leben verändern könnten. Auf
dem Programm stehen neben dem titel-
gebenden Song von Roger Cicero auch
„A Moment Like This“, „Get On
Your Feet“, „Happy“, „When We Were
Young“ und viele andere.
Im Anschluss laden wir Sie ein, noch
bei einem Glas Wein und etwas Gebäck
den Abend nachwirken zu lassen.
Mitwirkende: Anja Spengler (Gesang),
Christoph Spengler (Klavier)

Bläserkonzert
Sa., 15. September, 18:00 Uhr
Lutherkirche
„Hymnus - Lutheran Chorale Fantasies“
(2007)
arrangiert von Christian Sprenger
Das Bergische Blechbläser-Ensemble
Sprecherin: Ulrike Conrad-Kirschnereit
Orgel / Klavier: Jörg Martin Kirschnereit
Leitung: Oliver Nicolai
In diesem Konzert erklingen Choral-
fantasien zu bekannten Melodien aus
der Zeit Paul Gerhards in symphonisch,
filmmusikalischem Klangbild.
Christian Sprenger ist Professor für
Posaune und bekannt für seine effekt-
vollen Kompositionen für Blechbläser.
Das Bergische Blechbläser-Ensemble ist
zu Gast in der Lutherkirche und ein
adäquater Interpret dieser anspruchs-
vollen Literatur.

Orgelkonzert
So., 23. September, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Charles-Marie Widor: „Die 10
Orgelsymphonien“
7. Symphonie, H-Dur op. 42/3
J.S. Bach: Präludium und Fuge in G-Dur
M. Schütz: aus „20 Pop-Orgelstücke“
Jörg Martin Kirschnereit an der
Steinmeyer-Wagner-Orgel
Die Orgelsymphonien von Charles-Marie
Widor tragen zurecht ihren Namen: groß
angelegt in Aufbau und Struktur zeich-
nen sie sich durch musikalischen
Einfallsreichtum und Ausdrucksstärke
aus. Als Kontrast erklingen Joh.-Seb.
Bach und Michael Schütz.

Falk & Sons – 
50 Jahre Versöhnungskirche
So., 30. September, 18:00 Uhr 
Versöhnungskirche (s. S. 32)
„So hat man klassische Musik lange

nicht mehr gehört.“ (Welt am Sonntag)
In ihrer Bühnenshow spielen Falk &
Sons die bekanntesten „Hits“ von
Johann Sebastian Bach genauso wie die
unvergesslichen Choräle von Martin
Luther und Paul Gerhardt in einer mit-
reißenden Mischung aus Pop, Rock,
Klassik & Jazz. Ein spannendes, interak-
tives Familienkonzert mit Songs und
Grooves aus drei Jahrhunderten, bei
dem auch die Stimmbänder und
Lachmuskeln der Zuhörer
gern „strapaziert“ werden. Ein weiteres
Highlight ist der 15minütige
Konzertblock des 20jährigen Paul Falk,
der seine eigenen Pop-Songs am Piano
singt, begleitet von der
eigenen Familie und Bassist Christoph
Terbuyken.

Stoppelfeld 20 
42859 Remscheid

info@meisterhardy.de 
www.meisterhardy.de 

Tel.: 02191 4608530 · Fax: 02191 4608531 · Mobil 0176 23135579

Herstellung, Handel und Vertrieb  
von individuellen Produkten aus  
Stahl und Edelstahl für Industrie,  
Handwerk und Privatkunden.

Metalldesign  

Hardy Gehrmann 
Schlossermeister



Musikalisches Programm

Kartenverkauf: Vorverkauf (17,50 Euro,
Studierende 5,- Euro) online unter
www.remscheidlive.de/shop/248555
außerdem bei Gottlieb Schmidt
(Alleestr. 29), beim Rotationstheater
(Kölner Str. 10), im Merkur Reisebüro
(Gertenbachstr. 33) und an der
Abendkasse (20,- Euro, Studierende 
7,- Euro).

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 13. Oktober, 18:00 Uhr
Lutherkirche
„Ich sing ihm ein Lied“ / Bläsermusik
aus verschiedenen Epochen und
Stilrichtungen
Ein Projekt der Posaunenchöre des
Kirchenkreises Lennep
Leitung: Posaunenwartin Sonia Singel-
Roemer
Nach der erfolgreichen Zusammenarbeit
der Posaunenchöre im letzten Jahr
kommt es auch in diesem Jahr zu einem
gemeinsamen Projekt. 

Remscheider Kulturnacht
Sa., 27. Oktober, Lutherkirche
18:00 Uhr: Abendgottesdienst 
ab ca. 19:15 Uhr: „Irish Night at Luther
Church“
3 x 25 Min. „Irish meets Organ“
Beginn ca. 19:15 Uhr, 19:50 Uhr und
20:30 Uhr, Ende ca. 21:15 Uhr
Ein irischer Abend mit Liedern wie
„Molly Malone“, „Durham Jail“,
„Carolan´s Cup“;
Orgelstücke von Hans-André Stamm -
Celtic Hymn, Toccata Celtica - runden
das Programm ab:
Mitwirkende: Christine Fuchs, Henrike
Stockhausen, Heijo Hütt, Eckhard
Schwandke, Jörg Martin Kirschnereit
Irish Folk in der Kirche! Dies impliziert
die Mitwirkung der Orgel. Lassen Sie
sich in den drei Konzerten von den
volkstümlichen und schwungvollen
Melodien mitreißen!

Remscheider Kulturnacht
Sa., 27. Oktober, 19:00 Uhr
Versöhnungskirche, Jahres-
konzert des Pop- und Gos-
pelchor Mixed Generations
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches
Programm, von klassischem Gospel über
Musical bis zu Pop- und Filmsongs.
Eines der Highlights ist in diesem Jahr
zum Beispiel ein Medley aus dem
Musical „Hair“. Daneben stehen Songs
wie „Out Here On My Own“ (aus dem
Film „Fame“), aber natürlich auch
Gospels wie „A Foolish Man“ oder
„Hallelujah! Resurrection Day“.
Begleitet wird der Chor von Jörg
Seyffarth am Schlagzeug, einem
Streichquartett des Jungen Orchesters
Remscheid (Julia & Sarah Biskupek,
Jana Wegerhoff und Katharina Reffgen)
und Chorleiter Christoph Spengler am
Klavier. Karten erhalten Sie bei
www.remscheid-live.de online oder bei
Gottlieb Schmidt auf der Alleestraße
zum Preis von 12 Euro, Schüler und
Studierende zahlen 5 Euro. 

Informationsveranstaltung 
zu Mozarts c-Moll-Messe
Di., 06. November, 19:30 Uhr
Vaßbendersaal 
KMD Christoph Spengler und Kantorin
Ursula Wilhelm laden Sie auf eine span-
nende Entdeckungsreise in Mozarts
große c-Moll Messe ein. Dieses Werk ist
unvollständig überliefert. Hat Mozart es
überhaupt fertig komponiert? Oder sind
Teile verloren gegangen? Was ist origi-
nal und was hinzugefügt? Wer hat die
fehlenden Noten wie ergänzt? Einige
nette Anekdoten und schöne Klangbei-
spiele runden die Einführung ab. 

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 10. November, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Werke für Chor und Orgel von Chr. H.
Rinck „Gott, sei uns gnädig“, Kurt Graal
„O Herr, mache mich zu einem
Werkzeug“, Z. Gárdonyi
„Gott, unser Schöpfer“ u.a.
Der Kammerchor Hückeswagen,
die Heinrich-Schütz-Kantorei
Orgel: KMD Ruth Forsbach
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit

Chorprojekte mit dem Kammerchor
Hückeswagen – Leitung: Inga Kuhnert –
haben in der Lutherkirche Tradition und
sind eine große Bereicherung.

Symphoniekonzert mit Mozarts
g-Moll-Symphonie und c-Moll-
Messe
Sa., 17. November, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Auf dem Programm stehen zwei großar-
tige Werke Wolfgang Amadeus Mozarts.
Das erste ist die vielleicht bekannteste
Symphonie Mozarts, die Symphonie Nr.
40 in g-Moll.
Es ist die vorletzte, die Mozart schrieb,
und es ranken sich viele Deutungen um
dieses wunderbare Werk mit dem ikoni-
schen Thema des ersten Satzes, das sie
zu Recht so beliebt macht. Im zweiten
Teil erklingt die große Messe in c-Moll.
Mozart hinterließ dieses Werk unvollen-
det. Wir werden eine neue Vervollstän-
digung aus dem Jahr 2016 zur Auf-
führung bringen, die anders als vorheri-
ge Bearbeitungen so nah wie irgend
möglich am Urtext Mozarts bleibt.

Mitwirkende: Ewa Stoschek, Steffanie
Patzke, Ferdinand Junghänel, Patrick
Cellnik, Remscheider Mozart-Chor,
Russisches Staatsorchester Kaliningrad,
Christoph Spengler (Gesamtleitung),
Pfarrer Axel Mersmann (Moderation).

Karten (20,- Euro, Studierende 5,-Euro)
können Sie online kaufen unter
www.remscheid-live.de/252719, außer-
dem bei Gottlieb Schmidt (Alleestr. 29),
beim Rotationstheater (Kölner Str. 10),
im Merkur Reisebüro (Gertenbachstr.
33) und an der Abendkasse.
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Die Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. bietet neben kostenfreier Beratung und Begleitung
von Schwerstkranken und Sterbenden auch Angebote für trauernde Menschen an. Begleitet werden
alle Angebote von erfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) der Hospizgruppe. Es bietet sich
die Möglichkeit des Austauschs mit anderen Menschen in ähnlicher Lebenssituation.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden in den Räumen der Hospizgruppe Elberfelder Str. 41 statt:

Trauercafe: jeden 1. Montag im Monat 15:00-17:00 Uhr  
Trauerfrühstück: jeden 4. Sonntag im Monat 10:00-12:00 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich willkommen, für beides ist eine Anmeldung nicht erforderlich.
Trauereinzelgespräche können nach Terminabsprache mit dem Hospizbüro vereinbart werden. 
Gemeinsam mit der Begleiterin wird dann die individuelle Begleitungszeit gestaltet

Trost

Ruhe  

Anfang

Umsicht

Erleben

Rückkehr

Elberfelder Straße 41
42853 Remscheid
Tel.: 02191 - 46 47 05
info@hospiz-remscheid.de
www.hospiz-remscheid.de

Bitte Vormerken!
Gemeinsamer Jugendgottesdienst in

der Esche am So. 16.12.2018 um 18:30

Uhr mit dem Licht aus Bethlehem.

Bitte Vormerken!
Nikolausmarkt am 2. Advent, Sonntag,
dem 9.12.18 in der Esche

Termine
Geburtstagscafe
Versöhnungskirche 

Mittwoch, den 19.09.2018, 15:00 Uhr

Esche
Mittwoch, den 10.10.2018, 15:00 Uhr

Herbstferienprogramm

Graffiti-Projekt: 08.10. - 12.10.2018 im Gemeinde-

und Stadtteilzentrum Esche.

Bitte Vormerken:
Die diesjährigen Senioren-Adventsfeiern 

finden wie folgt statt:

Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 

Samstag, den 01.12.18 15:00 Uhr

Sonntag, den 02.12.18 15:00 Uhr

Esche
Samstag, den 01.12.18, 15:00 Uhr

Versöhnungskirche 
Sonntag, den 02.12.18 14:30 Uhr

Weihnachtsfeier der Diakoniestation

Mittwoch, den 5.12.18 15:00 Uhr

in der Esche

Ewigkeitssonntag
An 25.11.2018 werden in beiden Kirchen (Luther-und Versöhungskirche) gleichermassen alle ver-storbenen Gemeindeglieder des zurückliegendenKirchenjahres verlesen.

Austräger gesucht
Wir suchen noch Gemeindebriefverteiler für fol-

gende Straßen:

Ackerstraße 25 Haushalte

Fürberg 21 Haushalte

Rath 33 Haushalte

Rather Str. 1-31 29 Haushalte

Carl-Friederichs-Str. 36-45 19 Haushalte

Pickertstraße 11 Haushalte

Bitte im Vor-Ort-Büro Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

melden

Kulturrucksackprojekt in den Herbstferien IT-FuturDanceDie Zukunft fängt jetzt an!MULTIMEDIA & DANCE erwarten Dich.Ort.: Esche, Eschenstr. 25 vom 15. - 19.10.2018, max. 20 TeilnehmerInfo: Eva Kien und Helmut Spies



Wein & Käse
Die nächsten Termine:

17.09.2018
Spencer Bohren (Gitarre) verschmilzt
mit unvergleichlicher Leichtigkeit
Blues, Folk, Gospels, Country und Rock
und würzt das Ganze mit einem guten
Schuss Voodoo.

15.10.2018
Pfarrer Friedhelm Krämer:
„Sind Träume Schäume?“

19.11.2018
„Leben im Gefängnis“
Gefängnisseelsorger Rainer Feistauer,
Klaus Stachuletz (Dr. Mojo)

17.12.2018
Weihnachtlicher Liederabend
mit Heike Bader, dazu Geschichten,
vorgetragen von Wein- und Käse- 
Besuchern

Joh.-Seb.-Bach-Str. 18,
im großen Saal,
jeweils ab 19.30 Uhr

die offene Tür für Erwachsene
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UNSERE ANTWORT ZU WEIN UND KÄSE ...

ÜBERFELDER NÜSSCHEN, CIABATTA,
BAGUETTE PARISIENNE & BERNER KRÜSTCHEN www.evertzberg.de

Kirchenkonzert mit dem

Gus Anton Kammerchor

Remscheid

in der Christuskirche am Sonntag, 28.10.2018 um

17:00 Uhr 

Sopransolistin Christiane Linke, Klavier Sigrid

Althof  Eintritt frei.

Alle Jahre wieder…
...kommt Sankt Martin in den Siepen!Auch dieses Jahr laden wir wieder herzlich zuunserem Martinszug am Siepen ein. Wir treffenuns am Freitag, den 09.11.2018 um 17 Uhr amJugendhaus TOTSI, um von dort aus ab 18 Uhrmit unseren Laternen über den Siepen zu zie-hen. Begleitet werden wir dabei natürlich sowohlvon Sankt Martin auf seinem Pferd als auchmusikalisch vom Ev. Posaunenchor Remscheid.Und wem das noch nicht Highlight genug ist,der kann sich im Anschluss bei Würstchen undKinderpunsch oder Glühwein am Martinsfeuervom Zug erholen. Sie möchten nicht (mehr) mitdem Zug mitgehen? Dann kommen Sie dochwährenddessen vorbei! Bei einem gemütlichenPlausch unter Freunden, Nachbarn undEhrenamtlichen warten wir gerne gemeinsam mitIhnen auf die Rückkehr des Zuges.Wir freuen uns schon auf Sie!Biggi Buchhardt, Nadine Knop und ihre fleißi-gen Helfer



Gott hat alles sch�n
gemacht zu seiner Zeit,
auch hat er die Ewigkeit in
ihr Herz gelegt; nur dass
der Mensch nicht ergr�n-
den kann das Werk, das
Gott tut, weder Anfang
noch Ende.

Prediger 3,11

Mit dem Monatsspruch
f�rSept. gr�§en wir alle
Gemeindeglie-der, die
einen hohen Geburtstag
erleben d�rfen, und
w�nschen ihnen Gottes
Beistand und einen
gesegneten Lebensabend

Es wurden
getauft:

TAUFEN GEBURTSTAGE

EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID
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Hinweis auf das
Widerspruchsrecht gegen
die Veröffentlichung Ihrer

Alters- und
Ehejubiläumsdaten sowie
der Amtshandlungsdaten

in unserem Gemeindebrief
GEMEINSAM 

In unserem Gemeindebrief
werden regelmäßig die
Alters- und Ehejubiläen

sowie kirchliche
Amtshandlungen von

Gemeindemitgliedern ver-
öffentlicht. Sofern Sie mit
der Veröffentlichung Ihrer
Daten nicht einverstanden

sind, können Sie Ihren
Widerspruch schriftlich
oder per Mail bei der

Redaktion (Kerstin Ruf,
Hindenburgstr. 118,

k.ruf@kerstin-ruf.de), bei
unseren Vor-Ort-Büros

(s.S.31) oder bei der für Sie
zuständigen Pfarrer bzw.

Pfarrerin erklären.
Wir bitten, diesen

Widerspruch möglichst
frühzeitig, also vor dem
Redaktionsschluss, zu

erklären, da ansonsten die
Berücksichtigung Ihres

Wunsches nicht garantiert
werden kann.

Bitte teilen Sie uns auch
mit, ob dieser Widerspruch
nur einmalig oder dauer-

haft zu beachten ist.



JUBEL-
HOCHZEIT

Herzliche
Gl�ckw�nsche zur
Diamantene HOCH-
ZEIT
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EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Hilfe in Krisen-
situationen
Ehe-, Familien- und
Lebensberatung

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstr. 2, 42853
Remscheid
www.diakonie-kklennep.de

Tel. (0 21 91)
5 91 60 60

Es wurden
getraut:

TRAUUNGEN

Stand Drucklegung 03.08.2018
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

EV. AUFERSTEHUNGS-KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Aus der Auferstehungs-
Kirchen-gemeinde
wurden beerdigt:

Stand Drucklegung 03.08.2018

Nicht nur in meinem Herzen. 

Opa hat seinen 
Platz gefunden! 

Ihr erfahrener Partner für 
Grabgestaltung und Grabp f lege

Telefon 02191.210 31
info@blumenwoerner.de
www.blumenwoerner.de

Blumen Wörner oHG
Stadtfriedhof • Gustav-Theill-Str. 2 
Friedhof Hasten • Jöstingstr. 20
Remscheid

Memoriam-
Garten
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Wir sind für Sie/Euch da:

www.auferstehungs-kgm.de

Presbyterium

Christian Busch Diakon im pastoralen Dienst, Fürberger Land 31
Tel. 696289, c.busch@aekg.de

Axel Mersmann Pfarrer, Vorsitzender, Berghausen 11, 
Tel. 608 4 306, a.mersmann@aekg.de

Sonja Spenner-Feistauer Pfarrerin, Tel. 34 43 28,
s.spenner-feistauer@aekg.de

Ulrich Wester Pfarrer, Hindenburgstr. 50, Tel. 22670
u.wester@aekg.de

Dr. Detlef Auras, Mixsieper Str. 12, Tel. 34 04 73, d.auras@aekg.de
Uwe Becker Doddestr. 70, Tel. 33 17 7, u.becker@aekg.de
Karsten Bures Kirchmeister, Fichtenstr. 116, Tel. 34 08 79,

k.bures@aekg.de
Daniel Diedrich Ringstr. 37, Tel. 0157/38 153 351, d.diedrich@aekg.de
Anke Drache Mitarbeiterin im Presbyterium, 

Tel. 27670, ev.Kita-Siepen@aekg.de
Iris Eisenberg Mitarbeiterin im Presbyterium,  

Zur Bökerhöhe 12, Tel. 300 81, 
i.eisenberg@aekg.de

Lothar Elbertzhagen Bau-Kirchmeister, L.Elbertzhagen@aekg.de
Sebastian Epe s.epe@aekg.de
Andrea Fabris Mitarbeiterin im Presbyterium,

Tel. 02192/933838, a.fabris@aekg.de
Sabrina Fink Erlenstr. 26, Tel. 422 1546, s.fink@aekg.de
Michael Fresemann m.fresemann@aekg.de
Arnd Gackowski Lieserstr. 26, Tel. 35 45 0, a.gackowski@aekg.de
Annika Händeler a.haendeler@aekg.de
Friedhelm Haun Pfarrer am Berufskolleg,

Tel.: 7 61 40, f.haun@aekg.de
Arthur Herzog Am Wiesenhang 22, Tel. 34 86 85

a.herzog@aekg.de
Klaus Peter Jäger Stellver. Vorsitzender, k.jaeger@aekg.de
Lutz Jorzyk Tel. 38 33 7, L.jorzyk@aekg.de
Jörg Martin Kirschnereit Mitarbeiter im Presbyterium

Tel. 780915. jm.kirschnereit@aekg.de
Fabian Knott Sedanstr. 89, f.knott@aekg.de
Bernhard Rautzenberg b.rautzenberg@aekg.de
Kerstin Ruf Tel. 591871, k.ruf@aekg.de
Jochen Sahm Burger Str. 150, Tel. 32 90 3, j.sahm@aekg.de
Dr. Hans Sikorsky h.sikorsky@aekg.de
KMD Christoph Spengler Mitarbeiter im Presbyterium

Ringelstr. 20, Tel. 46 999 22, 
c.spengler@aekg.de

Christel Völker Am Grafenwald 8, Tel. 39 47 4, 
c.voelker@aekg.de

Hans Windemuth h.windemuth@aekg.de
Sven Wolf s.wolf@aekg.de
Herbert Wolf-Eichbaum h.wolf-eichbaum@aekg.de

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid
Telefon 59255-0, Fax. 59255-129
Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen

Impressum:
Herausgeber: Der 
Bevollmächtigten-Ausschuss
der ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Remscheid
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Leiterin der Kerstin Ruf, 
Redaktion Hindenburgstr. 118
(ViSdP)*: 42853 Remscheid

k.ruf@aekg.de
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Anzeigen: Kerstin Ruf, 
Telefon 02191 - 59 18 71

Layout Ralf Kochenrath Werbeagentur
und Satz:  www.kochenrath.de

Telefon 02191-5894460

Druck: Lensing Druck GmbH & Co. KG
Feldbachacker 16
44149 Dortmund

Auflage: 9.000 Stück

Die Redaktion behält sich 
vor, die Berichte zu kürzen
oder stilistisch zu ändern.

*Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts

Der Redaktionsschluss für den
nächsten Gemeindebrief ist 

am 26.10.2018

Öffnungszeiten:
Fr. 14.30 - 16.30 Uhr
Sa. 14.30 - 16.30 Uhr
So. 14.00 - 16.45 Uhr

Im pastoralen Dienst
Diakon Christian Busch
Tel. 69 62 89, Fürberger Land 31 
c.busch@aekg.de
Pfarrer Axel Mersmann
Tel. 608 4 306, Berghausen 11
a.mersmann@aekg.de
Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer
Tel. 34 43 28, Karl-Kahlhöfer-Str. 2
s.spenner-feistauer@aekg.de
Pfarrer Ulrich Wester
Tel. 2 26 70, Hindenburgstr. 50 
u.wester@aekg.de
Pfarrer Jens Eichner
Tel.: 34 19 63, Fax: 591 31 69, 
Burger Str. 186
eichner@christuskirche-remscheid.de

Gemeindesachbearbeiter
Klaus Diergardt
Geschwister-Scholl-Str.1, 
42897 Remscheid, Tel. 9681-601
Klaus.Diergardt@kklennep.de 

Gemeinde Vor-Ort-Büros
Ute Heinrich
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Tel. 9681-717, Fax 9681-9717
Ute.Heinrich@kklennep.de 
geöffnet: Mo-Fr: 9:00 - 13:00 Uhr

Susanne Reich
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18, 
42853 Remscheid
Tel. 9681-716, Fax 9681-9716
Susanne.Reich@kklennep.de 
geöffnet: Di + Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Hausmeister und Küster
Peter Herbst (Mo. dienstfrei)
Gemeinde-, Stadtteilzentrum Esche
und Johanneskirche
Eschenstr. 25, 42855 Remscheid 
Tel. GZ Esche 34 01 92
Mobil 0157-74 94 70 05
p.herbst@aekg.de

Markus Dietz (Do. dienstfrei)
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.18
Lutherkirche, Martin Luther Str. 59a
42853 Remscheid
Mobil 0159-01839815
m.dietz@aekg.de
donnerstags dienstfrei
Peter Berghaus (Fr. dienstfrei)
Versöhnungskirche, Tel. 34 11 37
Burger Str. 23, 42859 Remscheid
Mobil 0157-36 76 67 12
p.berghaus@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Johannes-Nest
Leitung: Regine Henning
Leipziger Str. 1, 42859 Remscheid
Tel. 3 12 13, Fax 5 92 71 32
r.henning@aekg.de
johannes-nest@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Pusteblume
Leitung: Sandra Budniok
Tel. 7 43 68, Joh.-Seb.-Bach-Str. 20 
pusteblume@aekg.de

Siepen
Leitung: Anke Drache
Telefon 2 76 70, Horrenbeek 13 
ev.kita-siepen@aekg.de

Kirchenmusiker/-innen
Jörg Martin Kirschnereit
Telefon 78 09 15 
jm.kirschnereit@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Telefon 46 999 22 
c.spengler@aekg.de

Claudia Gareis-Hufschmidt
Telefon 66 23 15 
c.gareis-hufschmidt@aekg.de

Sylvia Tarhan
Telefon 55 1 84 
s.tarhan@aekg.de

Jugendmitarbeiter/ 
Diakone/Prädikanten
Birgit Buchardt
Tel. 92 75 83, b.buchardt@aekg.de

Diakonin Andrea Fabris, 
Tel. 02192 - 93 38 38, a.fabris@aekg.de

Diakon Uwe Grund
Tel. 3 83 55, u.grund@aekg.de

Eva Kien
Tel. 0178 - 23 82 132, e.kien@aekg.de

Nadine Knop
Tel. 0178 - 53 23 786, n.knop@aekg.de

Diakonin Iris Niebergall
Tel. 93 31 662, Eschenstr. 25
i.niebergall@aekg.de

Helmut Spies, Dipl. Soz. Päd.
Tel. 2 63 70, Martin Luther Str. 13
h.spies@aekg.de

Diakoniestation RS gGmbH
Leitung: Ulrike Rögels
Büro: Bismarkstr. 111-113, 
42859 Remscheid
Tel. 69 260 0, Fax 69 260 20
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.Diakoniestation-remscheid.de

Kontoverbindungen
Allgemein
IBAN DE26 3405 0000 0000 0002 32
BIC WELADEDRXXX (SSK Remscheid)
bei Überweisungen unbedingt Zweck
angeben (z.B. Auferstehungs-KGM,
Spende Versöhnungskirche)

Förderverein Lutherkirche
IBAN DE78 3405 0000 0012 1052 84
Stadtsparkasse Remscheid
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  Auferstehungs-Kirchengemeinde Remscheid  
   Sonntag, 30. September: 

   

  

Elf Uhr morgens 
Festgottesdienst:       

Versöhnung!sKirche! 
Familien und Generationen:  
Kleine Kinder,  große Kinder, Chöre, 
Jugend, JuniorInnen, SeniorInnen, 
PfarrerInnen  
 
Dann: Sektempfang und Fingerfood 
 
Halb eins mittags 

Kall mit Kläuser!  
Horst Kläuser plaudert mit Menschen, die 
die Versöhnungskirche geprägt haben,  
prägen und prägen werden.  
 
Danach: Gemeinsames Freten   

In Gottes Namen!  
hält Leib und Seele tesamen!  
 
Abends um sechs 

Falk und Söhne! 
Die Gemeinde rockt Versöhnung  
in der Versöhnungskirche 

Interaktives Familienkonzert mit 
Songs aus drei Jahrhunderten. 
Freundliche Unterstützung durch Bergische Musikprojekte e.V. 

Karten VVK 17,50/5  AK 20/7  
(REMSCHEID-LIVE.DE und bekannte Vorverkaufsstellen in RS) 
. 
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